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+++ Informationsveranstaltung: Verwendung der Studienbeiträge

Zu einer Informationsveranstaltung über die Verwendung der Studienbeiträge lädt das
Rektorat die Studierenden der Universität ein. Auf dem Programm stehen am 17. April (10 bis
12 Uhr, Audimax Campus Duisburg / 16 bis 18 Uhr, Audimax Campus Essen): Erläuterungen
zur derzeitigen Verwendung durch Dr. Martin Goch, Dezernent für Wirtschaft & Finanzen,
sowie eine Podiumsdiskussion über den bereits erfolgten und zukünftigen Gebrauch der stu-
dentischen Beiträge.
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+++ Rekordsitzung mit feierlicher Verabschiedung

Es war für Professor Lothar Zechlin die letzte Senatssitzung in seiner Funktion als Rektor, und
diese 23. Sitzung ging im Rekordtempo über die Bühne. Nach gerade mal einer Stunde und
fünf Minuten konnte Senatsvorsitzender Professor Othmar Haberl die Senatoren zur feier-
lichen Verabschiedung des Rektors bitten. Gemeinsam trafen Professor Zechlin und sein
Nachfolger Professor Radtke, der zum heutigen 1. April die Amtsgeschäfte übernommen hat,
am Nachmittag noch mit Innovationsminister Pinkwart zusammen.

+++ Sitzungsbeginn verschoben

Die nächste Senatsrunde am 18. April steht ganz im Zeichen des neu zu formierenden
Rektorats. Beginn der 24. Sitzung mit dem wichtigsten Tagesordnungspunkt
"Prorektorenwahl" ist allerdings erst um 12 Uhr. Zuvor tagen noch Hochschulrat und
Findungskommission.

+++ Forschungsschulen: Abschneiden "enttäuschend"

Forschungsprorektor Professor Hasselbrink bezog kurz zum Abschneiden der UDE im
Wettbewerb um die neuen NRW-Forschungsschulen Position. Mitte März hatte das
Innovationsministerium die Forschungsschulen benannt, die sich im Wettbewerb durchgesetzt
haben. Dass die UDE trotz der qualitativ guten Anträge lediglich mit der RGS Econ, an der sie
beteiligt ist, erfolgreich war, kommentierte Prorektor Hasselbrink mit einem kurzen: "enttäu-
schend!". Die 17 NRW-Forschungsschulen lösen die bisherigen NRW-Graduate Schools ab.

+++ Evaluation kleiner Fächer

An allen Hochschulen in NRW werden derzeit die so genannten kleinen Fächer auf ihre
Strukturen und Potenziale untersucht, berichtete Prorektorin Dr. Lotz-Ahrens. Die vom NRW-
Innovationsministerium initiierte Evaluation betrifft an der UDE die Fächer Niederlandistik und
Modernes Japan. Beide Fächer wolle man auf jeden Fall behalten, so die Prorektorin, da sie
mit anderen Fächern und Fachbereichen vernetzt sind. Die Abschaffung wäre aus Sicht der
Hochschulleitung ein Verlust. In dieser Woche habe die UDE die Gelegenheit, die mit der
Evaluierung beauftragte Agentur von der Bedeutung der beiden Fächer zu überzeugen.

+++ Hochschulpakt 2020 sorgt für zusätzliche Studienplätze

Prorektorin Dr. Lotz-Ahrens berichtete weiter, dass die im Rahmen des Hochschulpakts 2020
geschaffene Anreizprämie tatsächlich zum Erfolg geführt habe. Die Mittelbereitstellung habe
sowohl in den NC-Fächern als auch in den Nicht-NC-Fächern der Ingenieur- und
Naturwissenschaften zusätzliche Einschreibungen gebracht.
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+++ Mehr Frauen, weniger Geld

Im letzten Jahr hat die UDE vom NRW-Innovationsministerium die stolze Summe von 658.000
Euro erhalten für ihre Förderung von Frauen in der Wissenschaft. In diesem Jahr bekomme
die UDE leider nur 178.000 Euro, bedauerte die Gleichstellungsbeauftragte Ingrid Fitzek in
ihrem Bericht. Dabei nehme die Entwicklung an der UDE eine erfreuliche Entwicklung: Lag im
Jahr 2006 der Frauenanteil bei den Berufungen bei 26 Prozent, waren es 2007 33 Prozent.
Also faktisch ein Zuwachs, der sich finanziell jedoch nicht bei der Mittelvergabe niederschlägt.
Grund ist die recht komplizierte Berechnungsgrundlage, die u.a. auch Professurvertretungen
berücksichtige.

+++ Zugestimmt

Jeweils einstimmig fiel das Votum des Senats zur Verleihung der außerplanmäßigen
Professuren in der Medizin (2) und in den Bildungswissenschaften (1) aus.

+++ Tagung: Organisationsentwicklung in der Kinderbetreuung

Im Zuge wachsender Anforderungen brauchen die Beschäftigten von Kindertagesstätten mehr
kompetente organisatorische Unterstützung durch ihre Träger. Das zeigte eine Fachtagung
(12. März) am Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ) der Uni. Wissenschaftler und Praktiker
diskutierten unter anderem über Möglichkeiten einer vorausschauenden Personal- und
Organisationsentwicklung in der Kindertagesbetreuung, das Management offener
Ganztagsgrundschulen und wie sich neue Bildungskonzepte umsetzen lassen.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_12.03.2008_44352.shtml

+++ Internationales Biomaterialien-Symposium

Eine positive Bilanz ziehen die Organisatoren des internationalen Symposiums "Biomaterials
NRW 2008" an der UDE. Über 130 Teilnehmer aus den Bereichen Medizin, Natur- und
Ingenieurwissenschaften sowie aus dem Gebiet der Biomaterialien und der regenerativen
Medizin in der Industrie tauschten sich auf der 10. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft
für Biomaterialien über neue Materialien und Methoden in der Implantologie aus.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_14.03.2008_44488.shtml

+++ Gewaltprävention bei ausländischen Jugendlichen

Die Gewalt unter ausländischen Jugendlichen ist nachweislich höher, als unter gleichaltrigen
Deutschen. Wie man vermeidet, dass Gewalt und Kriminalität unter diesen Jugendlichen über-
haupt erst entsteht, ist Thema eines Präventionsprojekts mit dem Titel "Medi.Peer - Mediation
durch peer groups". Geleitet wird es von Professor Dr. Hermann Strasser und Dr. Thomas
Schweer vom Institut für Soziologie. ---> Fortsetzung auf der folgenden Seite

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_12.03.2008_44352.shtml
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_14.03.2008_44488.shtml
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Das vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) geförderte zweijährige Projekt kon-
zentriert sich auf zwei Stadtteile in Duisburg, die einen hohen Anteil an Bewohnern mit
Migrationshintergrund aufweisen. 

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_19.03.2008_44760.shtml

+++ LehramtsWiki startet

Aktuelle Informationen über Studienangebote, Termine, Ansprechpartner sowie Studienpläne
und -ordnungen finden Lehramtsstudierende der UDE ab sofort im neuen LehramtsWiki des
Zentrums für Lehrerbildung (ZLB). Die angehenden LehrerInnen können außerdem selbst
aktiv werden und Artikel und Hinweise direkt unter http://www.uni-due.de/lehramtswiki onli-
ne hinzufügen. Das ZLB informiert am 24. April von 16 bis 18 Uhr in einer
Einführungsveranstaltung am Campus Essen (R11 T05 C94) über das neue Angebot. Das
Serviceportal wurde vom ZLB zusammen mit Studierenden entwickelt und basiert auf einer
ähnlichen Software, wie sie auch für das Online-Lexikon Wikipedia benutzt wird.

+++ Physik-Probestudium beginnt am 12. April

Unter dem Motto "Trau Dich" lädt der Fachbereich Physik ab dem 12. April Schülerinnen der
12. und 13. Klasse zu einem Probestudium am Campus Duisburg ein. An zehn Samstagen
jeweils von 10:30 bis 14 Uhr können die Teilnehmerinnen testen, ob für sie ein Physikstudium
nach dem Abi in Frage kommt. Ziel der Veranstaltung ist es, Schülerinnen für ein naturwis-
senschaftliches Studium zu begeistern, da nach wie vor der Frauenanteil alleine im
Physikstudium unter 20 Prozent liegt. Durch das Probestudium haben die Teilnehmerinnen die
Möglichkeit, bereits frühzeitig Einblicke in Seminare und Veranstaltungen zu gewinnen. Ein
weiterer Vorteil: Ein erfolgreiches Probestudium wird im ersten Semester des Physikstudiums
an der UDE als Prüfungsleistung anerkannt.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_01.04.2008_45427.shtml

+++ Orientierungswoche für Erstsemester

Noch bis zum 4. April läuft die vom Akademischen Beratungs-Zentrum Studium und Beruf
(ABZ) organisierte Orientierungswoche, die Erstsemestern einen reibungslosen Start ins
Studienleben ermöglichen soll. Die "Erstis" erhalten wertvolle Tipps zur Studienorganisation
und können gleichzeitig erste Kontakte mit KommilitonInnen und VertreterInnen der Fächer
und Fachschaften knüpfen. Alle Termine der O-Woche - nach Studiengängen sortiert - finden
sich unter http://www.uni-due.de/erstsemester/orientierungsphasen/.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_19.03.2008_44760.shtml
http://www.uni-due.de/lehramtswiki
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_01.04.2008_45427.shtml
http://www.uni-due.de/erstsemester/orientierungsphasen/
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+++ Broschüre gibt Tipps für den Karrierestart

Stellenanzeigen durchforsten, Bewerbungen schreiben, Vorstellungsgespräche vereinbaren - 

nicht selten stehen Uni-Absolventen hilflos da, wenn es um den Einstieg in ihre berufliche
Karriere geht. Die Broschüre "Ready for Take-Off" vom Akademischen Beratungs-Zentrum
Studium und Beruf (ABZ) informiert Studierende und AbsolventInnen über Beratungs- und
Seminarangebote. Das Programmheft listet außerdem auch spezielle Bachelor-Angebote im
Ergänzungsbereich zum Thema Schlüsselqualifikationen auf. Die Themen reichen hier von
"Lerntechniken" über "Bewerben mit MS-Office" bis hin zu "Teamworking und Moderation".

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_17.03.2008_44534.shtml

+++ Girls' Day an der UDE

Am 24. April findet zum sechsten Mal der Girls' Day - Mädchenzukunftstag an der UDE
(Campus Duisburg) statt. Schülerinnen der Klassen 9 und 10 können dann
Naturwissenschaften und Technik praxisnah erleben, knobeln und experimentieren. Insgesamt
sind in diesem Jahr 16 Veranstaltungen im Angebot, wobei sich die Dozenten und
Dozentinnen eine Menge haben einfallen lassen. Die 170 Plätze waren schnell ausgebucht.

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/04_girlsday.shtml

+++ Studierende der Naturwissenschaften als Künstler

Studierende der beiden internationalen Studiengänge "Water Science" und "Transnational eco-
system-based Water Management" werden in den kommenden zwei Semestern mit künstleri-
schen Mitteln kritisch den Umgang mit dem Lebenselixier Wasser hinterfragen. Ihr Atelier ist
eine freie Ladenfläche in der Kopstadtpassage gegenüber dem Forum für Architektur in Essen.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_28.03.2008_45280.shtml

+++ Die Aufnahme erleichtern

Als Forschungsinstitution, die Aufnahmevereinbarungen mit ForscherInnen direkt abschließen
darf, wurde jetzt die UDE durch das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge anerkannt. Die
Aufnahmevereinbarungen sollen das Einreiseprozedere der ForscherInnen erleichtern:
Konsulate oder Botschaften müssen nun nicht mehr bei den Ausländerbehörden und
Arbeitsagenturen nach deren Zustimmung fragen, sondern können direkt die
Aufenthaltserlaubnis erteilen. Das soll helfen, dass die Anwerbung von WissenschaftlerInnen
aus Nicht-EU-Mitgliedsstaaten bei Aufenthalten von mehr als drei Monaten weniger bürokra-
tisch abläuft. Eine neue Broschüre fasst online Informationen für ausländische
GastwissenschaftlerInnen zusammen - ab Mai auch auf Englisch. 

http://www.uni-due.de/imperia/md/content/international/gastwissenschaftler.pdf

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_17.03.2008_44534.shtml
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/04_girlsday.shtml
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_28.03.2008_45280.shtml
http://www.uni-due.de/imperia/md/content/international/gastwissenschaftler.pdf
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+++ Vom Molekül bis zum Organ: Internationaler ZMB-Workshop 

Jede noch so kleine Tablette hat Einfluss auf eine Vielzahl von Prozessen und Strukturen im
menschlichen Körper. Wie man diese so genannten mehrskaligen Vorgänge im Organismus
mit theoretischen und computergestützten Methoden beschreiben kann, behandelt ein inter-
nationaler Workshop mit dem Titel "Multiscale methods for the design of biofunctional mole-
cules". Er findet vom 2. bis 4. April im Zentrum für Medizinische Biotechnologie (ZMB) statt. 

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_25.03.2008_45020.shtml

+++ Die Standortfrage im EU-Kontext

Immer mehr Konzerne - wie jüngst Nokia - nehmen gravierende Unterschiede der Lohnkosten
zum Anlass, Produktionsstandorte in die EU-Beitrittsländer zu verlagern. Die wirtschaftlichen
und sozialen Folgen dieser Umstrukturierungen werden bisher fast ausschließlich aus natio-
nalstaatlicher Perspektive diskutiert. Einen Blick über den Tellerrand bietet ein Workshop des
europäischen Projekts IRENE (Innovative Restructuring - European Network of Experts) am
Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ). Am 3. April tauschen sich in Gelsenkirchen Experten
aus acht Ländern zur europäischen Dimension von Standortverlagerungen aus. 

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_26.03.2008_45131.shtml

+++ Entwicklungen in der französischen und deutschen Familienpolitik 

Auf Einladung des "Centre d'Économie" der renommierten französischen Universität Sorbonne
hat Professorin Dr. Ute Klammer, Fachbereich Bildungswissenschaften, kürzlich in Paris einen
Vortrag zur Rolle von Unternehmen und Sozialpartnern in der deutschen Familienpolitik gehal-
ten. Ihr Vortrag war Teil einer Konferenz zu neuen Entwicklungen in der französischen und
deutschen Familienpolitik. Ute Klammer ist eine international gefragte Expertin zum
Themenfeld Flexicurity. Dieses Forschungsgebiet beschäftigt sich mit der Frage, wie
Flexibilität (etwa auf dem Arbeitsmarkt) und Sicherheit (etwa Beschäftigungssicherheit und
Sozialschutz) besser verknüpft werden können.

+++ Nachruf: Professor Manfred Vogel 

Die Universität Duisburg-Essen trauert um Manfred Vogel. Der Professor für Zeichnerische
Darstellung und Gestaltung starb am 11. März überraschend im Alter von 61 Jahren. Vogel
lehrte seit 1997 an der Uni im Fachbereich Kunst und Design und war
Fachbereichsratsmitglied an der Folkwang Hochschule. Als Zeichner, Maler und Fotograf konn-
te er sich durch zahlreiche Einzelausstellungen in verschiedenen Städten Deutschlands, aber
auch in den Niederlanden und der Schweiz einen Namen machen.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_25.03.2008_45020.shtml
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_26.03.2008_45131.shtml
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+++ Ditmar Schädel neuer Vorsitzender der DGPh

Ditmar Schädel ist neuer Vorsitzender der Sektion Bildung und Weiterbildung in der
Deutschen Gesellschaft für Photographie DGPh. Für den Fotografen und Dozenten im
Studiengang Angewandte Kommunikations- und Medienwissenschaften ist die Arbeit im
Sektionsvorstand nichts Neues. Schädel hatte zuvor bereits viele Jahre den stellvertretenden
Vorsitz inne. In seiner neuen Funktion gehört er nun auch dem Gesamtvorstand der DGPh an.
Die DGPh als bedeutender Zusammenschluss von Wissenschaftlern, Künstlern und
Berufsfotografen hat zum Ziel, das allgemeine Ansehen der Fotografie in der Öffentlichkeit zu
fördern.

+++ Gefragter Experte

Derzeit gefragter Interviewpartner für deutsche wie ausländische TV-Sender, Tageszeitungen,
aber auch Studierende ist Professor Dr. Thomas Heberer, der sich seit über drei Jahrzehnten
politikwissenschaftlich mit der Tibet-Frage beschäftigt und weltweit zu den wenigen Experten
auf diesem Gebiet zählt. Im Januar dieses Jahres erst hatte Heberer in einem Aufsatz für die
Zeitschrift für Chinesisches Recht ausführlich die überaus komplexen Zusammenhänge
beleuchtet. Der Beitrag kann unter folgendem Link abgerufen werden: http://www.uni-
due.de/oapol/Aktuelles_mit.shtml

+++ Altrektor Professor Helmut Schrey: Literarischer Rückblick auf sein Leben

Der Umzug in eine betreute Wohnanlage vor einem Jahr war für Helmut Schrey ausschlagge-
bend: "Man kommt dann nicht umhin, Bilanz zu ziehen, so etwas wie eine Lebensbilanz",
meint der Altrektor der Universität Duisburg und emeritierte Anglistik-Professor. Das Ergebnis
seiner Rückschau auf fast neunzig Jahre Leben ist nun in den zwei jüngsten Büchern des
Geisteswissenschaftlers nachzulesen. In "Rolle rückwärts nach vorn - Biografische
Orientierungsversuche" erzählt Schrey anekdotenhaft von Lebensabschnitten, die ihn
besonders prägten. Mit Erfahrungen aus seinem langen Leben befasst sich auch die zweite,
rein fiktive Neuerscheinung. "Hinter dem Tunnel - Reisebericht aus Utopien".

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_19.03.2008_44762.shtml

+++ Weitere Personalmeldungen

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/personalien.shtml

+++ Studium Generale-Programm beginnt

Mit Beginn des Sommersemesters bietet das neue Programm "Studium generale & Musik an
der Uni" wieder zahlreiche öffentliche Seminare und Veranstaltungen aus unterschiedlichen
Fachrichtungen an. Auf dem Campus Essen gibt es das Semesterprogramm bei den Pförtnern
in den Gebäuden R12 und S05 und im Universitätsklinikum Essen.
---> Fortsetzung auf der folgenden Seite

http://www.uni-due.Seite
http://www.uni-due.Seite
http://www.uni-due.Seite
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_19.03.2008_44762.shtml
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/personalien.shtml
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In Duisburg liegt es in den Gebäuden LG, LB und LE aus. Auch im Internet ist das Angebot
abrufbar.

http://www.uni-
due.de/imperia/md/content/webredaktion/2008/studium_generale_2008.pdf

+++ Existenzgründung I: Gründerinnen in der Chemie

Mit Fragen rund um die Bedingungen für Existenzgründungen von Chemikerinnen und Aka-
demikerinnen in chemienahen Wirtschaftsbereichen befasst sich am 2. April eine Infoveran-
staltung im Mercator-Haus am Campus Duisburg. Zielgruppe der Veranstaltung: Expertinnen
auf dem Gebiet der Existenz- oder Unternehmensgründung im Technologiebereich oder aus
der Chemiebranche. Die Veranstaltung ist Teil des Forschungsprojekts "Existenzgründung von
Frauen in der Chemiebranche - ExiChem" unter der Leitung von Dr. Ute Pascher vom Rhein-
Ruhr-Institut für Sozialforschung und Politikberatung (RISP).

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_17.03.2008_44532.shtml

+++ Existenzgründung II: Einführungsveranstaltung des WiWi-StartUp-Büros

Das StartUp-Büro des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften bietet am 8. April im
Bibliothekssaal, Campus Essen, eine Einführungsveranstaltung für ExistenzgründerInnen an.
Das Büro informiert über Angebote und finanzielle Hilfen wie etwa das EXIST-
Gründerstipendium. Eine persönliche Beratung ist im Anschluss möglich.

+++ Noch Wohnheimzimmer in Essen frei

Zu Beginn des Sommersemesters bietet das Studentenwerk noch freie Zimmer in fast allen
Essener Studierendenwohnheimen an. Ab 1. April gibt es noch Wohnraum für Studierende
aller Nationalitäten. Einzige Bedingung: Ein Mietvertrag muss für das volle Semester abge-
schlossen werden. Eine Gastvermietung ist auch an SchülerInnen, Auszubildende,
PraktikantInnen, immatrikulierte DoktorandInnen und DiplomandInnn, Schwestern- und
KrankenpflegeschülerInnen möglich, sofern sie über einen Wohnberechtigungsschein verfü-
gen.

http://studentenwerk.essen-duisburg.de/pdf/presse/zimmerfrei.jpg

+++ Kostengünstige UMTS Nutzung

Das Zentrum für Informations- und Mediendienste (ZIM) meldet, dass die Universität zur
Nutzung von UMTS einen günstigen Großkundentarif für MitarbeiterInnen abschließen kann.
Dazu ist eine Mindestabnahme von 50 Datenkarten erforderlich, mit denen dann das Internet
mobil über UMTS genutzt werden kann. Pro User entstehen bei diesem Vertragsmodell Kosten
in Höhe von etwa 32 Euro pro Monat. MitarbeiterInnen, die von diesem Vertrag profitieren
wollen, können sich bis zum 11. April registrieren lassen.

http://www.uni-due.de/zim/umts.php.

http://www.uni-due.Seite
http://www.uni-due.Seite
http://www.uni-due.Seite
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_17.03.2008_44532.shtml
http://studentenwerk.essen-duisburg.de/pdf/presse/zimmerfrei.jpg
http://www.uni-due.de/zim/umts.php
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+++ Fachtagung zur mathematischen Frühförderung

Mit Ideen und Konzepten zur mathematischen Frühförderung befasst sich am 26. April eine
Fachtagung im Audimax am Campus Essen. Ziel der Veranstaltung ist es, Ansätze,
Entwicklungen und Konzepte zur erfolgreichen mathematischen Förderung in verschiedenen
Workshops vorzustellen und zu diskutieren. Die Rechen-Tagung wird organisiert vom Zentrum
für Lehrerbildung (ZLB) und dem Fachbereich Bildungswissenschaften und richtet sich an
interessierte Studierende, Referendare, ErzieherInnen sowie LehrerInnen. Um eine
Anmeldung bis zum 14. April wird gebeten.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_31.03.2008_45295.shtml

+++ UNIAKTIV startet Mitmach-Aktion

"Meet someone new   Neue Leute treffen" - unter diesem Motto startet UNIAKTIV eine
Mitmach-Aktion, um Bürger der Region miteinander ins Gespräch zu bringen. An acht
Standorten in Duisburg und Essen sind zwischen dem 2. und 16. April Boxen aufgestellt, die
mit Antworten zu einer der folgenden Fragen gefüttert werden sollen: Was sind Ihre Ideen für
ein Miteinander von Stadtgesellschaft und Universität? Wie können Stadt und Hochschule
voneinander profitieren?

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_01.04.2008_45454.shtml

Auf unserer Übersichtsseite
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/auschreibungen_04.shtml

halten wir Informationen zu folgenden Ausschreibungen bereit:

++ Stipendium an der Ruhr Graduate School in Economics
++ Zweite Ausschreibungsrunde: Rückkehrerprogramm

+++ Buchpreisträgerin 2007 liest an der UDE

Die Buchpreisträgerin des Jahres 2007, Julia Franck, liest am 17. Mai im Glaspavillon (R12)
am Campus Essen aus ihrem aktuellen Roman "Die Mittagsfrau". Die öffentliche Lesung ist
Teil der Tagung "Genderstudies in den Geisteswissenschaften", die zum Gleichstellungsprojekt
"Absolventinnenförderung in den Geisteswissenschaften" gehört. Veranstalterinnen sind Dr.
Elke Reinhardt-Becker und Dr. Corinna Schlicht, Fachbereich Geisteswissenschaften.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_31.03.2008_45295.shtml
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_01.04.2008_45454.shtml
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/2008/auschreibungen_04.shtml
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+++ Tag der IT-Sicherheit im Tectrum

Veranstaltung der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung Duisburg mbH: 10. April, ab 8.30 Uhr
im "TECTRUM - Technologiezentrum für Duisburg", Bismarckstraße 142, 47057 Duisburg.

http://www.gfw-duisburg.de/aktuelles/kalender/VA_20080410_IT_im_Tectrum.php

+++ Uni-Colleg

16. April: Professor Dr. rer. soc. Stefan Liebig
Was ist sozial gerecht? Befunde aus der empirischen Gerechtigkeitsforschung
23. April: Professor Dr. rer. nat. Ulrich Schreiber
Aktiver Vulkanismus in Deutschland - Fiktion oder Möglichkeit?

http://www.uni-due.de/de/uni-colleg/

+++ Die kleine Form

23. April: Professorin Dr. Ute Schneider 
Randerscheinungen. Zum Verhältnis von Text und Karte

http://www.uni-due.de/kleine-form/

+++ Veranstaltungen des Vereins "LebensLangesLernen"

14. April: Professorin Dr. Viktoria Paulina/Moskau
Russland nach Wladimir Putin
21. April: Professor Dr. Othmar N. Haberl
Die EU und der Vertrag von Lissabon

Jeweils 16-18 Uhr, Glaspavillon Campus E

http://www.uni-due.de/lll/htdocs/01_veranstaltungen.html

+++ Termine des Kulturwissenschaftlichen Instituts (KWI)

Alle Veranstaltungen des KWI finden Sie unter:
http://www.kwi-nrw.de/home/veranstaltungen.html

+++ Weitere Termine:

* Immer auf dem neuesten Stand: unser Online-Kalender:
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/kalender/kalender.shtml

http://www.gfw-duisburg.de/aktuelles/kalender/VA_20080410_IT_im_Tectrum.php
http://www.uni-due.de/de/uni-colleg/
http://www.uni-due.de/kleine-form/
http://www.uni-due.de/lll/htdocs/01_veranstaltungen.html
http://www.kwi-nrw.de/home/veranstaltungen.html
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/kalender/kalender.shtml
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